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Erde (singend):
Berge, Hügel, Thäler, Fluren, Raine,
Steppen, Klüfte, Wiesen, Auen, Haine,
Lobet den Herrn!

Musik.
Lobet den Herrn!

Wasser (singend):
Meere, Ströme, Flüsse, Bäche, Quellen,
Und was immer lebt in euren Wellen,
Lobet den Herrn!

Musik.
Lobet den Herrn!

490. Die Hirte:; bei der Krippe zu Bethlehem.
(Eine Cantate, rücks. Oratorium, von Ramler.)

Recitativ.

Hier schläft es — o wie süß — und
lächelt in dem Schlafe,

Das holde Kind.
Hier schläft das Kind vom Stamm des

Hirten David.
Hier schläft auf weichem Klee, auf frisch-

gemähten Blumen
Der Hirten Gott.

Ja, ja! der Hirten Gott!
Bald wird man Ströme Milch auf allen

Auen sehen,
Wo Läntmer mit den Müttern gehen;
Die Felsen gießen Oel herab;
Die goldnen Aernten brechen
Aus ungepflügter Erd' hervor.
Aus hohlen Weiden an den Bächen
Rinnt Honig in die Flut.
Wenn Tabor sich und Hermon sich
In neue Blüten hüllen,
Trägt Karmel dort sein Haupt vo&amp;gt;t Früch¬

ten schwer empor.
Der Treiber bindet seine Füllen
An einen Weinbeerbaum,
Und wäschet seines Kleides Saunt
In Traubenblut.

Arie.

Hirten aus den goldnen Zeiten,
Blast die Flöten, rührt die Saiten!
Euer Tagewerk sei Freude,
Euer Leben sei Gesang!
Gott der Hirten, dessen Macht
Aus der Wüste Sin und Kades
Einen Garten Gottes macht.
Ach, mit welchen Zungen

Wird dein Lob gesungen!
Nimm zmn Lobe meine Freude,
Meine Freude sei mein Dank!

Hirten aus den goldnen Zeiten,
Blas't die Flöten, rührt die Saiten!
Euer Tagewerk sei Freude,
Euer Leben sei Gesang!

Recitativ.

A. Der Löwe wiegt in seinen Klauen
Das kleine Lamm;
Aus Einer Hürde gehn die Kühe, die

Löwinnen,
Und ihre Jungen spielen drinnen;
Denn Schilo*) weidet, und sein Stab
Ist sanft, und seiner Nieren Gurt ist

Friede.
B. Die Bogen sind zerbrochen,

Die Wagen sind verbrannt;
Die Schwerter fällen Saaten nieder,
DeS Kriegers Lanze steht, und wurzelt

in das Land,
Und strebet in die Luft, und wird ein

Oelbaum wieder;
Denn Schilo weidet, und sein Stab
Ist sanft, und seiner Nieren Gurt ist

Friede. '

Duett.

A. Kehre wieder, holder Friede!
Mache doch die Kreatur,
Wie sie war in Edens Flur!
Ihrer Zwietracht ist sie müde.

B. Kehre wieder, holder Friede!
Komm von deines Gottes Thron,
Wo du vormals hingeflohn!
Unsrer Zwietracht sind wir müde!

*) Ein prophetischer Name für den Heiland (I. Mos. 49, 10).


